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Liebe Leserinnen und Leser,
es ist Sommerzeit und das Leben könnte leicht und schön sein. „Die Bäume stehen voller 
Laub, das Erdreich decket seinen Staub mit einem grünen Kleide...“, dichtete Paul Gerhard. 
Trotz des Sommers und des Sonnenscheines ist unser Herz in diesem Jahr oft schwer und wir 
schauen mit dunklen Gedanken auf die Nachrichten. „Was können wir tun?“ fragen viele. 
Und viele tun auch viel. Sie engagieren sich und setzten sich für Geflüchtete ein. Dafür gibt 
es in den Kirchengemeinden in Winsen (Luhe) eine Reihe von Beispielen. Auch in diesem 
Gemeindebrief können Sie davon lesen, wie Menschen sich im Internationalen Café und an-
deren Hilfsprojekten engagieren (S. 20 und 21). 

Ebenso gestalten die Kirchengemeinden das gemeindliche Leben neu - nicht immer genauso 
wie vor der Pandemie, aber mit viel Elan und Freude. Das Farmprojekt wurde in St. Jakobus 
eröffnet, Kita-Kinder feiern Gottesdienste, Jugendliche planen Veranstaltungen, Erwachsene 
verabreden sich zum Gespräch oder gehen auf Pilgertour. Gemeinsam werden die Kirchen-
gemeinden St. Jakobus und St. Marien in den Sommerferien erneut zusammen Gottesdienst 
feiern. 
„Himmel Erde Luft und Meer zeugen von des Schöpfers Ehr,...“  Von dieser Liedzeile lassen 
sich die Predigerinnen und Prediger in der Sommerkirche inspirieren. So stehen die Elemente 
Feuer, Wasser, Erde, Luft, aber auch die Liebe und die Tiere im Mittelpunkt der Gottesdiens-
te. Schauen Sie doch gern vorbei (S. 15). 

„Auf Wiedersehen“ sagt die St. Marien Kirchengemeinde am 26.06.2022 um 10.00 Uhr zu 
Vikarin Friederike Wöhler. Sie tritt in Bad Fallingbostel ihre erste Pfarrstelle an (S. 12).

Das Redaktionsteam wünscht viel Freude beim Lesen.
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Andacht 
Zum Jahresanfang gibt es in der Kirche immer 
eine Jahreslosung. Dieses biblische Wort soll 
ein Motto für das neue Jahr sein. Aber ist der 
Januar erstmal rum, dann ist dieses Wort an-
gesichts der vielen anderen Worte in unserem 
Alltag schnell vergessen. Es sei denn, man 
wird durch ein Poster oder eine Karte immer 
wieder drauf hingewiesen. Anfang des Jahres 
bekam ich eine Faltkarte, auf der die Jahreslo-
sung geschrieben steht: Jesus Christus spricht: 
Wer zu mir kommt, den werde ich nicht ab-
weisen. (Johannesevangelium 6,37) Und jetzt 
schaue ich zurück auf das vergangene halbe 
Jahr und merke, wie aktuell die Jahreslosung 
ist. Natürlich geht es hier in erster Linie um Je-
sus, der seine Zuhörer eingeladen hat, dabei 
zu sein – egal, welche Geschichte, Krankheit 
oder welchen Hintergrund sie hatten. Jesus 
hat niemanden abgewiesen. Offene Arme 
waren seine Grundhaltung. Und was Jesus 
wichtig war, das muss auch uns als seinen 
Nachfolgern wichtig sein. Und so ist es ein 
wunderbares Zeugnis, dass viele Menschen 
Herzen und Türen geöffnet haben für Men-
schen, die vor dem Krieg in der Ukraine flie-
hen mussten. Unsere Stadt wird im Laufe der 
nächsten Monate und Jahre noch viele wei-
tere Menschen aus anderen Ländern aufneh-
men müssen. Die Lebensgrundlage in ihrer 
Heimat war nicht mehr gegeben und so war 
eine Flucht der einzige Weg zur Rettung. Wir 

sahen in der Ukraine, wie sich über Nacht eine 
friedliche Situation in absolutes Chaos ver-
wandeln kann. Jemanden dann aufzunehmen 
und nicht abzuweisen, ist nicht nur eine prak-
tische Konsequenz unseres christlichen Glau-
bens, sondern auch ein Beitrag zum Frieden. 
Durch unsere Unterstützung der Geflüchte-
ten, sei es materiell, finanziell oder durch ge-
teilten Wohnraum, treten wir in die Fußstap-
fen Jesu und werden zu Friedensboten. Wir 
teilen die Not der Menschen, die zu uns kom-
men, damit ihre Not ein wenig kleiner wird. 
Wir teilen unsere Ressourcen – nicht nur, weil 
wir sehen, dass wir ausreichend haben und 
abgeben können, sondern auch aus Dankbar-
keit heraus: Weil ich angesichts der Not sehe, 
wie gut es mir geht, werde ich dankbar und 
beginne zu teilen. Und ich merke, dass der 
Frieden in unserem Land, das saubere Wasser 
und der gefüllte Supermarkt um die Ecke wirk-
lich ein Grund zum Danken sind, weil es eben 
nicht selbstverständlich ist. Deswegen will ich 
mir Jesu Wort immer wieder in Erinnerung ru-
fen und danach leben: Wer zu mir kommt, den 
werde ich nicht abweisen. Haben Sie eine er-
frischende und ‚Wunder‘volle 
Sommerzeit. 

Ihr Pastor Markus Kalmbach
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Die Sache mit den Feuerflammen

‚Wie sollen wir 
ohne Jesus 

weiter machen?‘

‚Was sollen wir 
alleine denn 

schon predigen?‘

‚Kommt, lasst uns feiern‘, rufen 
sie fröhlich. ‚Frohes Pfingstfest, 
Freunde! Denn Gottes Geist und 

Liebe sind immer da.‘ 

Denn Pfingsten ist das 
Geburtstagsfest der Kirche.
‚Happy Birthday, Kirche!`

Tausend Fragen beschäftigen 
die Menschen in aller Welt. 

 Zum Beispiel: Wann wird die 
Gewalt enden? Was wird aus 

dem Klimawandel?

Nachdem Jesus in den 
Himmel aufgefahren ist, 

stehen auch seine Jünger 
mit lauter Fragen da und 

fühlen sich hilflos und allein.

Manche 
wollen am 

liebsten 
wieder nach 

Hause gehen.

Doch da 
passiert 

etwas 
Seltsames....

Und sie wissen: 
Gott lässt niemanden 

im Regen stehen.

Sie rücken zusammen. 
Und stehen unter seinen 
Feuerflammen wie unter 

einem bunten Schirm.

Farbige Flämmchen fallen plötzlich aus 
dem Himmel. Die Luft wird von einem 

lauten Brausen erfüllt. 

Sonntagsmaler Hans Hentschel

ODER FOLGE UNS AUF 

Jetzt QR Code scannen
und Filme vom Sonntagsmaler sehen

Hoffnungsvoll leuchtet 
er über der Erde wie 

damals über den 
Jüngern.

So hell wie eine 
Geburtstagskerze. 

Geburtstagskerzen 
werden auch ganz viele 

zu Pfingsten in der 
Kirche entzündet.

Die vielen Fragen und Probleme 
in der Welt sind zwar bis heute 
geblieben. Aber der Schirm der 

Liebe Gottes auch! 

??
Selbst ihr Wiedersehen in 
Jerusalem macht ihnen 

keinen Spaß mehr. Mit Jesus 
war es immer besonders. 
Jetzt ist alles nur normal.

Und jedes 
Flämmchen bringt 
eine Nachricht von 

Jesus!

‚Ich lasse euch nie 
allein. Ich schicke 

euch Gottes Liebe für 
die Welt!‘  

Die Jünger erfüllt eine kribbelnde 
Freude. Lachend lassen sie die 

Flämmchen auf ihre Köpfe fallen.
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Aus St. Jakobus

Am 1. Mai war es soweit. Der Su-
perintendent Christian Berndt 
stand vor dem roten Band, 
dass zur Eröffnung durch-
geschnitten werden soll-
te und sagte: „So etwas 
habe ich tatsächlich noch 
nie gemacht!“. So geht 
es allen, die die Verant-
wortung für das Projekt 
übernommen haben ja auch! 
Trotzdem freuen wir uns sehr auf 
die kommende Zeit, die unsere Arbeit 
in St. Jakobus sicher verändern wird, aber 
was gibt es Schöneres, als sich auf die Ver-
änderungen in der Kirchengemeinde zu 
freuen. Vieles wird sich erst im Laufe der 
Zeit entwickeln. Anfangen tun wir aber schon 
mal mit einem festen Termin in jeder Woche. 

Farmeröffnung in St. Jakobus
An jedem Mittwoch ist „Farmnach-

mittag“. Ab 15.00 Uhr öffnet 
unser Farmcafé mit Kaffee 

und Kuchen bis 17.30 Uhr. 
Um 15.30 Uhr startet Jens 
Pape mit „Singen für Kin-
der“ für alle Kinder, die 
Lust dazu haben. Nach 

45 Minuten ist dann wie-
der Zeit zum Spielen, Tiere 

beobachten und füttern usw. 
Ab 16.45 Uhr lädt Jens Pape 

zum „Singen für alle“ ein. 
Wir freuen uns auf viele 
große und kleine Men-
schen. Herzlich will-
kommen!
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Konzerte in St. Marien

Sa. 04.06.  17.30 Uhr  Lucia-Konzert
So. 12.06.  17.00 Uhr  Konzert des Rotary Clubs
So. 10.07.  17.00 Uhr  a-Capella-Konzert von „voicemade“, Leipzig
Sa. 20.08.  17.00 Uhr  Akkordeon- Klarinetten-Duo „Sing Your Soul“
So. 28.08.  ab 12.00 Uhr  Fahrradkonzert

Zum dritten Mal ist das Duo „Sing Your Soul“ mit 
Meike Salzmann (Konzertakkordeon) und Ulrich 
Lehna (Klarinette) mit einem Sommerkonzert in 
der St.-Marien-Kirche in Winsen (Luhe) zu Gast. 
Sie präsentieren ihr neues Programm “Dreams, 
Love, Tango“, einer Mischung aus tempera-
mentvoller Klezmer Musik und gefühlvollem 
Tango. Eine angemessene Kollekte für die Mu-
sik und zur Deckung der Kosten wird erwartet. 
Mehr Informationen unter sing-your-soul.jim-
dofree.com. 

„Sing Your Soul” 
am 20.08.2022 17.00 Uhr

Die St. Marien-Stiftung feiert ihr 20-jähriges Bestehen und lädt Sie hiermit zur Jubiläumsfeier 
ein. Aufgrund von Corona musste die Feier leider um ein Jahr verschoben werden, doch am 
Samstag, den 04.06.2022 soll es soweit sein. Um 17.30 Uhr sind Sie zu einem besonderen Mitt-
sommernacht-Konzert mit dem Lucia-Chor aus Göteborg in die St. Marien-Kirche eingeladen. 
Der Eintritt ist frei. Im Anschluss gibt es ein heiteres Beisammensein zwischen Kirche und Ge-
meindehaus. Neben leckeren Getränken (mit und ohne Alkohol) werden auch Waffeln und Ge-
grilltes angeboten. Und es wird weitere musikalische Darbietungen geben und ein besonderer 
Gast hat sein Kommen angekündigt. Der Vorstand der St. Marien-Stiftung freut sich auf das 
gemeinsame Feiern mit Ihnen.

20 Jahre St. Marien-Stiftung – Mitsommernacht-Konzert 
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Kirchenmusik

Die verschiedenen Chöre der Gemeinde laden wieder zum Mitsingen und Zuhören ein. Die Kan-
torei gestaltet den Pfingstgottesdienst mit  (Olsson, Nystedt, Schütz), die Bläser spielen Himmel-
fahrt am Strand in Stove oder mit Bläsern aus dem Kirchenkreis Pfingstmontag im Buchwedel, 
auch der Seniorenchor erarbeitet ein neues Gottesdienstprogramm mit Werken von Mendels-
sohn, Raselius u.a.
Wir laden neue Mitstreiter in den verschiedenen Gebieten ein:
für die Kantorei sind insbesondere Männerstimmen gesucht; gewisse Grundkenntnisse im No-
tenlesen sind hier sehr hilfreich. Das Repertoire reicht von Motetten und schlichten Liedern zum 
Gottesdienst hin zu großen Oratorien, die je nach Chorstärke geplant werden können.
Der Seniorenchor lädt Menschen ab 60 zum Mitsingen ein; hier ist die Probendauer und der kör-
perliche Anspruch geringer als in der Kantorei; die Musikauswahl ist allerdings genauso schön.
Bei den Blechbläsern gibt es die Möglichkeit, als erfahrener Posaunenchorbläser in den Posau-
nenchor zum Schnuppern zu kommen; für Anfänger oder solche, die beispielsweise in Bläser-
klassen schon erste Schritte gemacht haben, gibt es eine „Jungbläsergruppe“, in der das Zusam-
menspiel und Partiturlesen geübt werden. Der Übergang zum Posaunenchor kann dann je nach 
Situation stattfinden.

Die Proben unter Leitung von Reinhard Gräler finden statt 
Posaunenchor:  dienstags  20.00 - 21.30 Uhr
Seniorenchor:  mittwochs  16.00 – 17.00 Uhr
Jungbläser:  mittwochs  17.25 – 18.10 Uhr
Kantorei:  donnerstags  20.00 – 22.00 Uhr
Neuanmeldungen gerne per Email oder telefonisch.

Der Kinderchor ruht zur Zeit coronabedingt; schauen Sie bitte auf Informationen auf der Web-
seite der Kirchengemeinde oder unter www.kirchenmusik-in-winsen.de.

Orgelkonzerte finden in der Regel an den ersten Samstagvormittagen im Monat zur Marktzeit 
um 11 Uhr gegen Spende statt (Ausnahme 28.5. Musik für Saxophon und Orgel mit Simone 
Müller-Leon (Sax) und Alexandra Okafor (Orgel)
04.06.:  Orgelmusik mit Reinhard Gräler
02.07.:  Orgelmusik mit Reinhard Gräler

Auch hier gilt: kurzfristige Programmänderungen
möglich; Informationen unter den angegebenen Webseiten.

Ihr Kantor Reinhard Gräler
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LUV-Workshop
Alles beginnt mit der Sehnsucht

Ökumenisch 

Der LUV-Workshop beginnt am Dienstag 
31.05.2022 um 19 Uhr mit einem Abend 
zur Orientierung im Haus der Kirchenge-
meinde Guter Hirt, Winser Baum 2,  Winsen 
(Luhe). Weitere Termine sind jeweils diens-
tags: 14.06.; 21.06.; 28.06. 05.07.; 12.07.; 
19.07.2022 von 19.15 bis 20.45 Uhr. Kosten 
entstehen keine. Bitte versuchen Sie sich alle 
Termine freizuhalten.
Infos und Anmeldung mit Name und 
Emailadresse bis zum 27.05.2022 an:
Tanja.Garborek@bistum-hildesheim.net  
04181 98047
Ulrike.Koehn@evlka.de 04171 606458

LUV bedeutet „dem Wind zugeneigte Seite“ – sich neu ausrichten, Kraft und Inspiration spüren 
und tiefer ins Leben eintauchen. Der LUV-Workshop beleuchtet unsere Geschichte, unsere Ein-
zigartigkeit, unsere Sehnsucht. Überraschende Zusammenhänge kommen dabei ans Licht. Was 
hat mich geprägt? Was bedeutet mir viel? Inwiefern kann Spiritualität Tiefe und Kraft ermög-
lichen? Wie kann meine Lebensreise weitergehen? 

Gemeinsam probieren wir etwas Neues aus, in geschützter Atmosphäre können wir auf einan-
der hören und uns einander Anteil geben. Auf kurze Impulse folgt der Bezug zum eigenen Le-
ben. Durch Stille und Hören lassen sich Erfahrungen vertiefen und neue Sichtweisen entdecken. 
Der LUV-Workshop ist an keine Voraussetzungen geknüpft und ist ein Projekt von Menschen aus 
den Kirchengemeinden Guter Hirt und St. Marien Winsen (Luhe).

In Momenten der Ruhe – wenn uns der Alltag nicht ablenkt – stellt sich ein Gefühl der Sehn-
sucht ein. Manchmal sehnen wir uns nach etwas, das tiefer geht. Manchmal bedauern wir Ent-
scheidungen, die wir getroffen haben. Woraus besteht eigentlich das Leben? Und wie kommen 
wir dahin? 
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Ökumenisch 

Ökumenische Pilgerwanderung   
„Pilgern am Wasser, Flüsse erzählen“ 

18. Juni 2022 um 10 Uhr
Treffpunkt: Kirchengemeinde Fliegenberg, Kapellenweg 2, 21435 Stelle-Fliegenberg 

Foto: Ulrike Koehn 

Die katholische Pfarrgemeinde Guter Hirt Winsen (Luhe) in Zusammenarbeit mit der 
evangelischen St. Marien Gemeinde in Winsen (Luhe) und der Martin-Luther-Kirchen-
gemeinde in Fliegenberg, laden zu einer Pilgerwanderung ein, die im Rahmen der 
DIEK(K)ULTUR stattfindet. Die Pilgerung umfasst eine Stecke von ca. 10 km, fünf Sta-
tionen und eine Mittagspause von 20 - 30 Min. Der Weg ist geprägt durch seine viel-
fältige Landschaft an der Elbe, ihren Zuflüssen, Deichen und natürlich dem Wasser.   
Ein ökumenisches Team der drei Gemeinden begleitet die Pilgernden und gibt in unter-
schiedlicher Weise Anregungen zum Entdecken, Nach- und Weiterdenken und leitet an zu 
gemeinsamen Gebeten und Liedern. Auf manchen Wegstrecken wird bewusst geschwie-
gen, um intensiver wahrzunehmen und sich Fragen des Lebens und Glaubens zu stellen.   
Gerahmt wird der Tag von einem Anfangsgebet und einem Schlusssegen in Fliegenberg.   
Ende der Veranstaltung ca. 15.00 Uhr. 
Neben der Freude am Pilgern, bitten wir folgendes mitzubringen: 

· festes Schuhwerk   
· dem Wetter entsprechende Kleidung  
· ausreichend Verpflegung - viel zu trinken 

„Ein Fluss erzählt - 
Geschichten und Geschichte an der Elbe und ihren Zuflüssen

·  ein kleines Handtuch  
· eine kleine Sitzunterlage  
· ggfl. Sonnen- und Insektenschutz

Anmeldung:  vom 04. - 14. Juni 2022 bei Angelika M. Sievers gerne per E-Mail: 
angelikamsievers@gmx.de oder Tel. 04174 3818



10

Zu Fuß geht es von Freitag bis Sonntag, vom 07.- 09.10.2022 auf einem der Nebenwege des 
Pilgerwegs Loccum-Volkenroda. Der Weg führt von Mardorf nach Loccum und zum Kloster Ma-
riensee, sowie entlang des Steinhuder Meeres. Das Pilgerwochenende wird in diesem Jahr von 
einer ortskundigen Pilgerführerin begleitet. Die Teilabschnitte am Tag betragen zwischen 10 und 
20 km und werden mit Tagesgepäck gewandert. Die 15 Teilnehmerinnen erwartet eine reizvolle 
Strecke mit geistlichen Impulsen am Wegesrand. Die Kosten für Unterkunft, Vollverpflegung, 
Pilgerbegleitung und Programm betragen 180 € (ggf. Einzelzimmerzuschlag). Die Gruppe ist in 
Einzel- und Doppelzimmern untergebracht. Die Anreise erfolgt eigenständig. Fahrgemeinschaf-
ten können gebildet werden. Das Organisationsteam setzt sich aus Pastorin Imke Schwarz und 
Pastorin Ulrike Koehn (St.-Marien-Kirche Winsen) und Brigitte Frey zusammen. 
Informationen und Anmeldung bei Brigitte Frey unter: 
Fon: 040-20 974 872 | Mobil: 01577-450 55 91 | E-Mail: gitte.frey@t-online.de
Anmeldung bis 11.06.2022 

Pilgerwochenende für Frauen 
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Der Kirchenvorstand der St. Marien Gemeinde ist seit vielen Monaten in konkreten Überlegun-
gen bezüglich eines neuen Gemeindehauses. Wie schon mitgeteilt, ist der jetzige Bau sanie-
rungsbedürftig und entspricht nicht mehr den energetischen Standards unserer Landeskirche. In 
einem weiteren Schritt wurden verschiedene Architektenentwürfe angefertigt und präsentiert. 
Ein Fachgremium hat aus diesen Entwürfen Favoriten ausgewählt und dem Kirchenvorstand 
eine entsprechende Empfehlung gegeben. Die Entwurfsunterlagen werden im Seitenschiff der 
Kirche ab Mitte Mai zu sehen sein. AAnhand dieser Anregungen wird der Kirchenvorstand wei-
tere Schritte zur Prüfung eines Neubaus eines Gemeindehauses veranlassen. Auf der Homepage 
der Kirchengemeinde St. Marien wird in Zukunft über den aktuellen Stand der Dinge informiert. 
Bei Fragen und Anregungen wenden Sie sich gerne an die Mitglieder des Kirchenvorstands oder 
an Pastor Markus Kalmbach, als Vorsitzenden des Bauausschusses. 

Pläne für ein neues Gemeindehaus in St. Marien

Andacht

01.06.2022, 18.00 – 19.30 Uhr Das eigene Kraftwerk auf dem Dach – wie plant man eine Photo-
voltaik-Anlage? J.P.-Eckermann Realschule, Bürgerweide 1
09.06.2022, 18.00 Uhr Klimaschutzkonzept. Wir entwickeln konkrete Maßnahmen für mehr Kli-
maschutz in Winsen, Marstall Winsen, Schlossplatz 11
18.06.2022, 10.00-–14.00 Uhr Flohmarkt für mehr Nachhaltigkeit von Fridays for Future, 
Schlossplatz Winsen
02.07.2022 Winsen4Cycle Fahrradsternfahrt nach Winsen mit Picknick in der Innenstadt, Ab-
fahrt 10.40 Uhr in den Ortsteilen, Ankunft Innenstadt 11.30 Uhr
03.09.2022, 11.00–16.00 Uhr E-Mobilitätstag  - Elektromobilität in der Praxis erleben, Stadt-
werke Winsen (Luhe), Schloßring 50
04.09.2022, Start 15.00 Uhr Tag der Schöpfung - Ökumenische Wanderung in Winsen, Gemein-
de Guter Hirt, Winser Baum 2 Ziel und Abschlussfeier 17.00 Uhr, St. Jakobus, Borsteler Weg 1a
weitere Infos und Termine unter www.klimaschutz-winsen.de

Winsen schützt das Klima 
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Aus St. Marien

Ganz anders als erwartet – so be-
gann mein Vikariat! Im März 
2020, pünktlich zum ersten 
Lockdown bin ich in die Kir-
chengemeinde gekommen. 
Ich erinnere mich noch gut an 
die ersten Kontakte mit den 
Kirchenvorsteher*innen und 
den Kolleg*innen aus Pfarramt 
und Diakonie am Telefon. Persön-
lich war das am Anfang zu riskant. Obwohl es 
viele Einschränkungen gab, habe ich doch im 
Rückblick so vieles lernen und erleben dürfen: 
Von den ersten gemeinsamen Erkundungen 
von Winsen und Umgebung auf dem Fahrrad, 
über ganz unterschiedliche Gottesdienstfor-
mate – drinnen und draußen, mit und ohne 
Gesang, vielerlei Gespräche, ein religionspäd-
agogisches Praktikum in der IGS Winsen, über 
die Konfirmandenarbeit mit Pastorin Duda 
und Pastorin Uhlemeyer-Junghans, sowie Dirk 
Kähler. Im Rahmen von Beerdigungen, Trau-
ungen, Taufen und Konfirmationen habe ich 
viele schöne Begegnungen gehabt. Ein beson-
deres Highlight war für mich im Sommer die 
Gute-Nacht-Geschichte für Kinder, bei denen 
ich mich gemeinsam mit einem wunderbaren 
Team im Geschichtenerzählen und im Hand-
puppenspiel ausprobieren konnte. Auch das 
Format der Scary-Church-Stories, dass sich da-
raus entwickelte – wiederum mit einem tollen 
Team – habe ich als sehr spannend und be-
reichernd erlebt. Zudem hatte ich im  Rahmen 
der Krankenhausseelsorge, im Diakonischen 
Werk und im Kirchenkreisamt wunderbare 
Begegnungen und konnte dort einiges lernen. 

Und plötzlich ist die Zeit um!
Auch wenn es sich oft so anfühlte, als 

würde man mit angezogener Hand-
bremse fahren, weil es stets dar-

um ging, das Ansteckungsrisiko 
gering zu halten, war viel Schö-
nes und Segensreiches dabei, so 
dass die Zeit schnell vergangen 

ist! Winsen ist zudem ein Ort, an 
dem man sich schnell wohlfühlen 

kann. So gehe ich mit einem lachenden 
und einem weinenden Auge – dankbar für all 
die schönen und segensreichen Begegnungen 
und Erlebnisse und natürlich auch ein biss-
chen wehmütig und zugleich gespannt und 
erwartungsvoll in Hinblick auf all die neuen 
Aufgaben und Begegnungen, die auf mich 
zukommen. Ich möchte mich bei Ihnen be-
danken, dafür dass Sie mich so herzlich auf-
genommen haben. Mein Dank gilt Ihnen als 
Gemeinde, sowie den Kirchenvorsteherinnen 
und Kirchenvorstehern, den ehrenamtlichen 
genauso wie den hauptamtlichen Kolleginnen 
und Kollegen. Besonders möchte ich mich bei 
Pastorin Ulrike Koehn bedanken, die mich in 
den vergangenen zwei Jahren so sehr unter-
stützt hat, mir immer wieder beratend zur 
Seite stand und mit der ich auch im digitalen 
Raum einiges erproben konnte. Zuletzt möch-
te ich Sie und Euch noch herzlich einladen: 
Wenn Sie mögen, kommen Sie gerne zu meiner 
Verabschiedung am 26.06.2022 in St. Marien 
und/ oder zum Gottesdienst anlässlich meiner 
Ordination am 03.07.2022 um 17.00 Uhr in 
der St. Dionysius-Kirche in Bad Fallingbostel. 
Möge Gottes Segen Sie und Euch begleiten!  
 Ihre Vikarin Friederike Wöhler
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Fast jeder Mensch lebt in einer Nachbar-
schaft. Alle Menschen wünschen sich ein gu-
tes Miteinander im näheren Lebensumfeld. 
Ein Gespräch „über den Gartenzaun“ oder „im 
Treppenhaus“ und praktische Hilfe tragen zu 
einer guten Atmosphäre unter Nachbarn bei. 
Aber es gibt auch die Erfahrungen von Distanz 
und Zwist. In der zurückliegenden Coronazeit 
ist das nachbarschaftliche Leben wieder wich-
tiger geworden. Teilnehmer einer Kleingrup-
pe, die aus verschiedenen Kirchengemeinden 
kommen, ist es ein Anliegen geworden, Men-
schen in ihrem Umfeld bewusster wahrzuneh-
men und für sie zu beten. Die Gruppe begann 
vor zwei Jahren, für Nachbarn und Menschen 
im Ort, Gott zu danken, für sie im Namen Jesu 
zu bitten und sie im Stillen zu segnen. So ent-
stand ein kleines Gebetsnetz, indem die einen 
gemeinsam und andere allein beten. Gebet ist 
nicht schwierig. Wir können mit Gott so reden 
wie mit einem guten Freund oder einer guten 
Freundin. Das gemeinsame Gebet steht unter 
einem besonderen Zuspruch. Jesus verspricht: 
„Denn wo zwei oder drei in meinem Namen 
zusammenkommen, bin ich in ihrer Mitte.«

Gebetsnetz gute Nachbarschaft
Bitte beten Sie mit.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie sich 
der Gebetsinitiative in der St. Jakobus- und St. 
Mariengemeinde anschließen. Es gibt mehre-
re Möglichkeiten, sich daran zu beteiligen. Sie 
können allein, mit anderen, Zuhause, in einer 
Kirche oder draußen beten. Oder Sie nehmen 
am „gemeinsamen Gebet“ teil. In einem Flyer 
finden Sie einen Gebetsvorschlag für gute 
Nachbarschaft und nähere Hinweise darüber, 
wie Sie beim Gebetsnetz mitmachen können, 
wann das „gemeinsame Gebet“ stattfindet 
und wie Sie Infos und Termine zum weiteren 
Verlauf des Gebetsnetzes erhalten können. 
Auf der Homepage der St. Marien Gemeinde 
www.st-marien-winsen.de können Sie den 
Flyer einsehen und herunterladen oder Sie 
wenden sich an Hermann Tipke, Diakon i. R. 
Tipke@gmx.de  04171 4986

Diakon Hermann Tipke

Andacht

Aus St. Jakobus und St. Marien
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Evangelische Jugend: 

Angebote für junge Leute ab 13 Jahren, 

egal ob Konfi, Teamer*in oder einfach 

nur so interessiert!

für Kinder ab 4 Jahren bzw. 

die Großen ab Klasse 5 

(wir treffen uns in zwei Gruppen) 

am 14.05., 18.06. und 02.07. 

jeweils von 10.00 bis 11.30 Uhr.

Kinderkirche und MiMaGo 

meet and eat Alleine essen ist langweilig, gemeinsam kochen macht Spaß! 

Wir kochen zusammen am 30.05. von 17.30- 19.00 Uhr (per Mail anmelden)

werk.statt 
Kreativ werden mit einfachen Materialien, am besten altes weiter verwenden, 

selber machen statt neu kaufen – das ist die werk.statt am 17.05. und 15.06. 

von 17.30- 19.00 Uhr (per Mail anmelden)

evjumarienwl

Diakonin Tanja Homberg

Treff • EvJu Treffpunkt für alle, die Lust auf Gemeinschaft und nette Leute, 

Spiel und Spaß haben und eine gute Zeit erleben wollen am 13.05. und 29.06. 

von 18.00- 20.30 Uhr

Alle Veranstaltungen finden im Gemeindehaus St. Marien statt.

Kinder- und JugendseiteKinder- und JugendseiteKinder- und Jugendseite



meet and eat Alleine essen ist langweilig, gemeinsam kochen macht Spaß! 

Wir kochen zusammen am 30.05. von 17.30- 19.00 Uhr (per Mail anmelden)

evjumarienwl
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Die Kirchengemeinden St. Marien und St. Jakobus feiern in diesem Jahr die Silber-, Gold-, und 
Diamantkonfirmation im Gottesdienst am Sonntag, 25.09.2022, um 10.00 Uhr mit Pastor Mar-
kus Kalmbach. Eingeladen und willkommen sind alle, die vor 25, 50 oder 60 Jahren konfirmiert 
wurden, egal, ob in St. Jakobus, St. Marien oder in einer anderen Kirchengemeinde. Aufgrund 
der aktuellen Corona-Situation ist eine konkrete Planung leider noch nicht möglich, das werden 
Sie sicher verstehen. Wichtig ist zunächst, dass Sie den Termin notieren und eventuell auch 
ehemalige Mitkonfirmandinnen und Mitkonfirmanden, die nicht im Einzugsbereich der Ge-
meindebriefverteilung wohnen, informieren. Persönliche Einladungen werden nicht verschickt, 
bitte melden Sie sich im Gemeindebüro unter Tel. 04171 4030 oder schicken Sie eine E-Mail an 
kg.marien.winsen@evlka.de. Sie erhalten dann, wenn die Details für den Tag feststehen, weite-
re Informationen, damit Sie sich auf diesen besonderen Tag terminlich einstellen und sich auf 
nette Begegnungen mit „Ehemaligen“ freuen können. 

Jubelkonfirmationen der Jahrgänge 1962, 1972 und 1997

Sommerkirche
17.07. St. Marien:  Mensch und Tier mit Pn. Koehn/ Uhlemeyer-Junghans 
   (Haustiere sind herzlich willkommen) 
24.07. St. Marien:  Wasser und Meer (mit Taufen) mit Pn. Duda 
31.07. St. Jakobus:  Luft und mehr mit P. Kalmbach 
07.08. St. Marien:  Liebe und Abendmahl mit P. Kalmbach 
14.08. St. Marien:  Feuer mit Pn. Koehn 
21.08. St. Jakobus: Erde und mehr mit Pn. Uhlemeyer-Junghans 
Während der Sommerkirche 2022 finden in St. Marien und St. Jakobus 
sonntags um 10.00 Uhr ausschließlich die oben genannten Gottesdienste statt. 

Besondere Gottesdienste
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Datum               St. Jakobus                                    St. Marien

Gottesdienste - Alle Termine unter Vorbehalt!

Abendmahl Taufe Für Kinder Chor & Musik Jugendgottesdienst

16

Andacht

10.00 Simone Uhlemeyer-
Junghans

18.00 Musikalischer 
Abendgottesdienst mit 
Barockgitarre 
Mirjam Valerius/ Pedro Alcazar
10.00 Jürgen Pommerien

18.30 Abendmahlsgottesdienst
Gesine Hahn

11.00 Luhegottesdienst 
mit Taufen 
Simone Uhlemeyer-Junghans

18.00 Literaturgottesdienst 
Simone Uhlemeyer-Junghans/ 
v. Rosenberg-Lipinsky

11.00 Taufen in Tönnhausen Ulrike Koehn
10.00 mit Abendmahl Ulrike Koehn

10.00 Kinderkirche Tanja Homberg
10.00 mit Taufen Flore Duda

11.00  mit Taufen Ulrike Koehn

10.00 Uhr Abschied von Vikarin Wöhler 
Ulrike Koehn

10.00 Kinderkirche Tanja Homberg
10.00 mit Abendmahl Markus Kalmbach

10.00 Kita-Kirche Apfelgarten 
10.45 Pusteblume Flore Duda
09.30 Kita-Kirche MCW
10.15 Norderbülte Flore Duda
10.00  Elbegottesdienst in Hoopte
11.00 Elbetaufe in Hoopte Ulrike Koehn
11.30 Minikirche im Klostergarten 
Flore Duda 
14.00 Taufen in Laßrönne Ulrike Koehn

10.30 Kirchenkreisgottesdienst im Buchwedel Christian Berndt

Juni
04.06.
05.06. 
Pfingstsonntag
06.06. 
Pfingstmontag
11.06.
12.06. 
Trinitatis

19.06. 
1. n. Trinitatis
24.06.

26.06. 
2. n. Trinitatis
Juli
02.07.
03.07. 
3. n. Trinitatis

07.07.

08.07.

10.07. 
4. n. Trinitatis
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Datum            St. Jakobus                                     St. Marien

Andacht

10.00 „Mensch und Tier“ Ulrike Koehn/
Simone Uhlemeyer-Junghans 
(Haustiere willkommen)
10.00 “Wasser“ – mit Taufen Flore Duda

10.00 „Liebe“ – mit Abendmahl 
Markus Kalmbach
10.00 „Feuer“ Ulrike Koehn

08.30 Einschulungsgottesdienst für 
Fünftklässer Gymnasium Winsen und 
JPE Realschule Markus Kalmbach
09.00 Schulanfänger Team
10.00 Markus Kalmbach
11.30 Minikirche Svenja Bäuerle

17

17.07. 
5. n. Trinitatis

24.07. 
6. n. Trinitatis
31.07. 
7. n. Trinitatis
August
07.08. 
8. n. Trinitatis
14.08. 
9.  n. Trinitatis
21.08. 
10. n. Trinitatis
26.08.

27.08.
28.08. 
11. n. Trinitatis

10.00 „Luft“ Markus Kalmbach

10.00 „Erde“ 
Simone Uhlemeyer-Junghans
18.00 Schulanfänger 
Simone Uhlemeyer-Junghans

Mit der Taufe beginnt es! Viele Familien waren in den letzten beiden Jahren unentschlossen 
und haben es vermieden große Feste zu feiern. Vielleicht haben auch Sie Ihr Kind eigentlich 
taufen lassen wollen und haben es aber doch lieber verschoben. Selbstverständlich kann man 
sich auch als erwachsener Mensch taufen lassen. Zur Taufe gehört Wasser. Dreimal wird man 
untergetaucht oder der Kopf mit Wasser benetzt. Das Wasser steht zum einen für das Leben 
und speziell für ein „neues“ Leben mit Gott. Zum anderen für den Tod von allem, was uns von 
Gott trennt. Das Unter- und wieder Auftauchen kann man auch als das Sterben und Auferste-
hen von Jesus verstehen. So nimmt man symbolisch an Jesu Geschichte teil. In diesem Jahr 
laden wir Sie herzlich ein, einen unserer Tauftermine „draußen“ wahrzunehmen.
04.06.2022 Ilmenautaufe Tönnhausen 
03.07.2022 Luhetaufe 
an der Luhebrücke in Roydorf
Natürlich ist es auch möglich die Taufe in einer unserer Kirche zu feiern. Melden Sie sich dazu 
gerne in den Gemeindebüros und vereinbaren einen Termin in den Gottesdiensten. 

Taufen drinnen und draußen

10.07.2022 Elbetaufe Hoopte
10.07.2022 Elbetaufe Lassrönne

Sommerkirche „Himmel, Erde, Luft und mehr...“ 17.07- 21-08.2022 gemeinsam!
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15. – 19.08.2022
St.-Marien-Kirche

Aus den Kitas

Gemeinsame Gottesdienste in der Kirche und 
Krippenandachten nicht nur am Fenster oder 
mit viel Abstand, sondern mittendrin zwischen 
den Kindern, haben die letzten Jahre gefehlt. 
Inzwischen ist aber wieder viel möglich. Die 
Kita Norderbülte feiert im September einjäh-
riges Bestehen. Erzieher*innen und Kinder 
sind gut angekommen und genießen das Spie-
len auf dem schön angelegten Gelände. Die 
Krippenkinder haben ihren Ostergottesdienst 
auf der Dachterrasse feiern können. Die Kin-
dergartenkinder vom Matthias-Claudius-Weg 
konnten an Gründonnerstag endlich wieder 
gemeinsam in St. Marien mit Gesang Gottes-
dienst feiern. Die einzelnen Gruppen unter-
nehmen Ausflüge ins Theater oder in den 
Märchenwald. Zudem haben drei Mitarbeite-
rinnen die Montessori Ausbildung begonnen 
und bringen somit immer neue Impulse in den 
Kitalltag ein. Die Kinder aus der Krippe Pus-
teblume haben die biblische Geschichte der 
Arche Noah mit einem selbstgebauten Schiff 

Im Sommer wird in den evangelischen Kitas gefeiert 
erlebt. Derzeit spielen sie in den Gruppen mit 
kleinen Tieren und bereiten sich damit auf 
ihren Ausflug in den Wildpark vor. Ein beson-
deres Highlight ist das Sommerfest, bei dem 
die Kinder bei tollen Spielen mitmachen kön-
nen und ein zauberhafter Showakt geplant ist. 
In der Kita Apfelgarten hat ein mehrwöchiges 
Projekt zum Thema Farben für gute Laune ge-
sorgt. Im Juni wird bei einem Sommerfest mit 
Kindern und Eltern der Bauwagen eingeweiht, 
der zum 50jährigen Jubiläum im vergange-
nen Jahr durch die Stadt Winsen gesponsert 
wurde. Die Krippe feiert ihr 10jähriges Be-
stehen und freut sich auf ein kleines Fest. Im 
Juli finden wieder Gottesdienstes mit vielen 
Kindern in St. Marien statt. Die zukünftigen 
Schüler werden mit Gebet und Segen aus den 
vier evangelischen Kitas ver-
abschiedet. 

Pastorin Flore Duda
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Ev. Kita „Pusteblume“

pusteblume@kita-verband-winsen.de

Ev. Kita „Unter dem Regenbogen“Ev. Kita „Apfelgarten“

Ev. Kita Matthias-Claudius-Weg

Katrin Pompe • Tel.: 04171 6080693

Tel.: 04171 668302
Mandy Baensch, Kindergarten Tel.: 04171 73849
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Für unseren Ev.-Luth. Kitaverband mit 22 Kitas in den Kirchenkreisen Winsen und Hittfeld 
suchen wir laufend pädagogische Fachkräfte (m/w/d) z.B. Erzieher*innen und Sozialassis-
tent*innen in Voll- und Teilzeit. Wir bieten eine Bezahlung nach TVöD-SuE, 30 Tage Urlaub, 
Fortbildungsmöglichkeiten und fördern unsere Talente. Über die Mitgliedschaft in einer 
christlichen Kirche freuen wir uns. 

Mehr Informationen auf https://www.kita-verband-winsen.de/bewerben 
Kontakt: Ev. Kitaverband Winsen Tobias Faße, Pädagogische Leitung
Tobias.fasse@evlka.de Kirchstraße 1, 21423 Winsen (Luhe) 04171 654218

Kita Norderbülte
Zuckerkamp
Leitung: Rainer Baller und Nane Tangermann
Tel: 04171 8484370
Rainer.Baller@evlka.de
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Aus dem Kirchenkreis

In diesem Jahr feiert das Patenprojekt Afrika 
des Kirchenkreises Winsen sein fünfjähriges 
Bestehen. Mittlerweile wird 450 Kindern im 
südlichen Afrika durch die Patenschaften eine 
sichere Zukunft in schwierigen Zeiten garan-
tiert. „In den letzten fünf Jahren haben wir ge-
meinsam viel erreicht und wir sind sehr dank-
bar für alle erfahrene Unterstützung“ so Pastor 
Kalmbach vom Patenprojekt. Am Sonntag, den 
18.09.2022 wird dieser Meilenstein im Rah-
men einer kleinen Feier gebührend gefeiert. 
Neben einem gesonderten Programm am frü-
hen Nachmittag für die Patinnen und Paten des 
Patenprojekts Afrika, gibt es ein öffentliches 

Konzert mit dem schwungvollen Chor „Gospel 
Train“. Über den Chor der Goethe Schule in 
Harburg heißt es auf seiner Homepage: „Der 
Chor steht für ausgefeilte Arrangements, in-
novative Coverversionen weltbekannter Hits 
und Chorgesang mit einem unverwechsel-
baren Profil. Das Projekt steht aber auch für 
soziales Engagement, Mitmenschlichkeit und 
ein vitales Gemeinschaftsgefühl.“ Notieren 
Sie sich heute schon den Termin. Karten wird 
es ab dem 01.09.2022 in der Tourist-Info und 
im Büro der Kirchengemeinde St. Marien ge-
ben. Wenn Sie Interesse haben, die Arbeit des 
Patenprojekts Afrika kennenzulernen, oder 
selber Pate zu werden, dann kontaktieren Sie 
bitte Pastor Markus Kalmbach, oder besuchen 
Sie die Homepage unter 
www.patenprojekt-afrika.de.

Immer wieder kommen Menschen als Ge-
flüchtete in unseren Landkreis. Sie haben ihre 
Heimat in der Ukraine, in Syrien, Afghanis-
tan oder Somalia verlassen, da sie dort keine 
Lebensgrundlage mehr hatten. In unserem 
Landkreis werden sie in großen Sammelunter-
künften untergebracht. In Winsen ist eine im 
Scharmbecker Weg, eine in der Bürgerweide 
und eine in der Lüneburger Straße. Gerade 
für die erst kürzlich Angekommenen ist es 
wichtig, schnell eine Möglichkeit zu finden, 
um Deutsch zu lernen. Neben den offiziellen 
Deutsch- und Integrationskursen ist dafür 
auch der persönliche Austausch mit Men-
schen notwendig, die Deutsch als Mutterspra-
che sprechen. Dem Internationalen Café der 

Sie können Deutsch? Dann können Sie helfen!

St. Marien-Gemeinde war dies von Anfang an 
ein Herzensanliegen. Jeden Samstag zwischen 
14.00 und 17.00 Uhr treffen sich im Gemein-
dehaus Menschen aus Winsen und aller Welt, 
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Tel.: 04171 6682494

10 Jahre Matarenda – Hilfe zur Selbsthilfe
Es begann mit drei Skulpturen und drei Schnei-
derinnen. Heute, nach zehn Jahren haben 169 
Kunsthandwerker*innen die Möglichkeit zur 
Vermarktung in den Weltläden Deutschlands. 
Zu Beginn nahm der deutsche Manager von 
Mataranda, Herr Kühl (mit einer Zimbabwerin 
verheiratet), Kontakt mit vier Weltläden auf, die 
seine angebotenen Waren vertrieben. Seit vier 
Jahren ist Matarenda anerkannter Zulieferer des 
Weltladen-Dachverbandes. Im Ausbildungs- und Produktionszentrum für Textildesign in Mutare- 
Zimbabwe werden nicht nur wunderschöne Textilarbeiten gefertigt, sondern auch von blinden 
Frauen Mützen, Schals und Stulpen hergestellt. In den letzten zwei Jahren brach, wie überall, der 
Handel mit den Waren aus Matarenda ein. Durch die Fairwersteuer-Aktion des Weltladen-Dach-
verbandes jedoch konnte jeder Kunsthandwerker einen Corona-Ausgleich von 100 € erhalten 
und somit die schwere Zeit besser überstehen. Wir freuen uns jetzt schon sehr darauf, Ihnen 
diese Waren dann in unserem Ladengeschäft präsentieren zu dürfen.

um gemeinsam Zeit zu verbringen, zu spielen, 
Hausaufgaben zu machen und Nachhilfe zu 
geben bzw. zu bekommen – und das alles bei 
Kaffee und Kuchen. Da es einen gesteigerten 
Bedarf an Nachhilfe und Deutschlernen gibt, 
gibt es einem Info-Abend am Dienstag, den 
31.05.2022 um 19.30 Uhr ins Gemeindehaus 

(Kirchstraße 2). Um hier zu helfen, brauchen 
Sie keine Ausbildung vorzuweisen. Wenn Sie 
Deutsch sprechen, dann haben Sie beste Vor-
aussetzungen, um einem Geflüchteten bei sei-
nem Deutschlernen zu unterstützen. Weitere 
Infos bei Pastor Kalmbach oder Frau El Tawil 
(0173 3816758).
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Zuverlässig und diskret.
Vermietung und Verkauf.

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

Lassen Sie sich gut beraten:
Brigitte Rick LBS Immobilienvermittlerin (IHK)
Brauhofstraße 1 · 21423 Winsen
Telefon 0 41 71/88 86 16 · Mobil 0171/8 21 19 46
brigitte.rick@lbs-nord.de

* Zusammen mit der Sparkassen-Finanzgruppe lt. Immobilienmanager Ausgabe 09/18.

i
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Ein Workshopangebot für Liebespaare, die auch Eltern geworden sind. Das Kind ist da, Hurrah! 
Fast Alles dreht sich jetzt um den süßen Nachwuchs. Das Liebespaar ist in die Erweiterung ge-
gangen und hat sich tiefgehend verändert. Mann ist plötzlich nicht nur Partner und Liebhaber, 
die Stellenbeschreibung wurde durch die Geburt um „Vater“ erweitert. Und Frau ist nicht mehr 
nur Partnerin und Geliebte, sondern auch Mutter. Der Workshop bietet über drei Vormittage 
Liebespaaren, die (frisch) Eltern geworden sind, an, Wissen um kritische Punkte zu erhalten und 
im Austausch Anregungen einen hilfreichen, ja sogar positiven Umgang mit diesen kritischen 
Punkten zu erarbeiten. Die Liebesbeziehung soll gestärkt werden, denn damit erhöht sich die 
Chance, eine mögliche Beziehungskrise bereits „im Anmarsch“ zu erkennen und ihr aktiv zu be-
gegnen. Der Workshop ist ohne die Anwesenheit der Kinder geplant. Teilnahmevoraussetzung: 
Frische Elternschaft (jüngstes Kind < 3 Jahre), Bereitschaft zur Selbstreflexion und Selbsterfah-
rung im Austausch mit anderen.

Termine:  3., 10. und 17. 09.2022, 9.00 – 13.00 Uhr
Ort: Im Saal 27, 21423 Winsen
Kosten:  Spenden sind willkommen!
Leitung: Dipl. Psych. Marlies Lübker

Alles Liebe, oder was?! 

Ein Seminar zur Vorbereitung auf das Leben ohne Berufstätigkeit. Das Seminar bietet Ihnen 
die Möglichkeit auf den eigenen Berufsweg zurückzuschauen, sich über die Gestaltung des Ab-
schieds vom Berufsleben auszutauschen und Perspektiven für die Zeit des Ruhestandes zu ent-
wickeln.
Termin:    Freitag,  24.06.2022 von 15.00 – 20.00 Uhr
Kosten:    60 € (Ermäßigung ist möglich)
Ort:   Im Saal 27, 21423 Winsen (Luhe) 
Leitung:   Sandra Hagemann (Mitarbeiterin der Lebensberatungsstelle)

Übergang in den Ruhestand 

Weitere Informationen und Anmeldung: 
Lebensberatungsstelle für Einzelne, Paare 
und Familien, Diakonisches Werk der Ev.-Luth. 
Kirchenkreise Hittfeld und Winsen, Im Saal 
27, 21423 Winsen  04171 63978 Lebensbe-
ratung-winsen@diakonie-hittfeld-winsen.de. 
http://diakonie-hittfeld-winsen.de/lebensbe-
ratung/. Sie finden uns auch unter:„Lebens-
beratung Diakonie Buchholz Winsen“ auf 
Facebook

Diakonie
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B E S T A T T U N G E N

B E S T A T T U N G E N

Tel.: 04171/652711
Im Trauerfall  

stehen wir Ihnen zur Seite.
– kompetent, 

engagiert und einfühlsam –

Lüneburger Str. 29 ∙ 21423 Winsen (Luhe) 
beratung@bestattungen-herzog.de

www.bestattungen-herzog.de

Arne Behr

E-Mail
Mobil
Fax:

Katende 11a

atelier@rousseau.de

Tel.:
+49(0) 4171- 645 85
+49(0)160 986 63138

Auftragsarbeiten, Bronze-Skulpturen,
Portraits, Keramik-Unikate.
Termine jederzeit nach telefonischer
Vereinbarung, auch Gruppenführungen.

Germany

+49(0) 4171- 635 46
21423 Winsen/Luhe-Hoopte

www.rousseau.de

B I L D H A U E R I N

Grabmale · Fensterbänke
Waschtische · Küchenarbeitsplatten

Winsener Landstr. 8 · 21423 Winsen / OT Roydorf
Telefon: 0 41 71 / 7 38 92 · Fax: 0 41 71 / 7 53 69

www.david-grabmale.de



Freud und Leid

13.02. Damian Schütt
13.03. Tahere Albers 
 Lukas Albers
 Innocent Omoruyi 
 Robert Schwebke
 Oskar Schwebke
17.04. Jule Alexandra Änne Rueffle
18.04. Joan Theodor Clarfeld 
 Celia Victoria Clarfeld 
 Justus Karl Buschmann 
24.04. Emil Mahnke 
 Inga Bausch 
30.04.  Nela Micsek
 Stine Meyer
 Noah Buschmann 
 Charlie Steger
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Trauerfeiern St. Marien
03.02. Gerda Wiegels, geb. Vinck (86 J.) 
04.02. Dr. Otto Claßen (95 J.) 
 Albert Strauer (89 J.) 
10.02. Renate Schröder, geb. Hadler (81 J.) 
16.02. Erike Krebs, geb. Plate (81 J.) 
18.02. Dr. Alexander Ahrens (95 J.) 
24.02. Werner Meyer (91 J.) 
 Liselotte Christel Noack, 
 geb.  Drabandt (94 J.) 
28.02. Günter Köllner (94 J.) 
03.03. Alexander Garas (86 J.) 
11.03. Gisela Ehrhorn, geb. Sturm (71 J.) 
15.03. Reinhard Georg Riemann (84 J.) 
23.03. Elke Pott, geb. Hey (78 J.) 
01.04. Heinz Norbert Kunert (83 J.) 
05.04. Iris Lewin, geb. Prokschi (60 J.) 
08.04.  Hermann Seibt (79 J.) 
 Siegfried Ramdohr (86 J.) 
12.04. Herta Henke, geb. Gehrmann (90 J.) 
13.04. Gerhard Düring (90 J.) 
20.04. Heinz Sievers (70 J.) 
21.04 Wilma Benthack, geb. Heimberg (90 J.) 

Trauerfeiern St. Jakobus
02.03.  Friederike Daur, geb. Bellmann (90 J.)
09.03.  Emmi Schoop, geb. Bardowicks (93 J.)
17.03.  Reinhard Pries (71 J.)
24.03.  Peter Bauernfeind (83 J.)
 Regina Bauernfeind (78 J.)
27.04.  Herta Hildebrandt, geb. Hein, (88 J.)

Trauungen in St. Marien 
18.03.  Christopher Martens & 
 Shirley Rebecca Martens, geb. Krahl 
09.04. Vivien Kriebel & 
 Leon Kriebel, geb. Eckstein 

Getauft wurden in St. Jakobus
10.04.  Peter Köhne 
             Noah Bartels

Wir beraten und unterstützen schwerkranke und sterbende  
Erwachsene und Kinder sowie deren Angehörige.

Ambulanter Hospizdienst · Winsen Rathausstr. 7 · 21423 Winsen/Luhe 
Telefon 04171 / 690 06 02 · www.ambulanter-hospizdienst-winsen.de



26



27



Internationales Café
samstags 14.00 - 17.00 Uhr 
M. Kalmbach 04171 4787 
Petra El Tawil 0173 3816758

282828

Förderkreis für Kinder- und  
Jugendarbeit in St. Jakobus 
IBAN DE69 2075 0000 0007 0066 12 
Verwendungszweck: Förderkreis  
Jugend St. Jakobus WL. 

Andacht

Gruppen in St. Marien

Wilsdruff-Gesprächskreis
Heinke Lorenz 04171 652574
Andreas Neuhof 04171 68519

Feierabendkreis
3. Mittwoch im Monat 15-17.00 Uhr. 

„Mensch und Gott“ 
internationaler Bibelgesprächskreis 
dienstags 18.00 Uhr M. Kalmbach 
04171 4787 

Kleiderkiste für Kinderbekleidung 
Freitags 15.00 - 17.00 Uhr, außer in 
den Ferien. Gaby Hell 04171 61686 

St. Marienrunde in Hoopte 
U. Koehn 04171 606458  

Kinder- und Jugendbücherei 
Gisela Kühl 04171 61514

Literaturkreis für Frauen 
Sigrid Huck 04171 75304 

Reparaturcafé 
Karin Butz 01575 4081142 

Trauergruppe für den Kirchenkreis 
Sonja Grote 04185 7352 oder 
Sonja_Grote@web.de

Joyful Voices 
Dienstags um 19.45 Uhr. info@gospel-
chor-winsen.de oder 01520 310 76 88

Gruppen in St. Jakobus

Meditationsgruppe 
Dienstag 18.15 Uhr

Gemeindenachmittag Tönnhausen 
1. Mi im Monat auf der Tenne
Gemeindenachmittag Laßrönne
2. Mi im Monat im neuen 
Feuerwehrhaus 

Offenes Wohnzimmer
„Gespräche über Gott und die Welt“ 
mit Austausch, Themen, Bibeltexten, 
Musik, Gebet und anderem. In der 
Regel jedem 1. Freitag im Monat, 
20.00 Uhr in den Wohnungen der 
Teilnehmer*innen. 
Günter Haensch 04171 781801 oder 
Frank Stoppel 04171 1366039.

Junge Alte
Jürgen Baumgarten 04171 72908 
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Kontakte

Andacht

MÖBEL -RULFS
Lüneburger Str. 124 - 21423 Winsen (Luhe)

www.moebel-rulfs.de
Möbel-Rulfs GmbH

Konto DE18 2406 0300 4220 5999 00
BIC: GENODEF1NBU

www.st-marien-winsen.de 
www.st-jakobus-winsen.de

Cornelia Gehrckens 
1. Vorsitzende 
Von-Somnitz-Ring 5 
21423 Winsen 
04171 73121
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Jan Jürgens

Eppens Allee 18 • Opelstraße 12 • 21423 Winsen (Luhe)
Fon & Fax: 04171 - 4108 • Mobil: 0176 - 48372417
Mail: metermann@janjuergens.de • www.janjuergens.de

Metallbaumeister
Schweißfachmann 
Schweißer

Schmiede- &
Schlosserarbeiten

• Grund- und Behandlungspflege

• Hauswirtschaftliche Versorgung

• Betreuungsangebote

• Verhinderungspflege

• Beratung und Schulung

• SAPV: spezial. ambul. Palliativ-Versorgung

Interessengemeinschaft e.V.
Am Paaschberg 8 · 21376 Salzhausen 
Tel. 04172-1200

w w w . i n - g e . d e

Ambulante Pflege

GEMEINSAM FÜR GENERATIONEN

Interessengemeinschaft e.V.

Beratungsstelle Winsen im Gemeindehaus 
St. Jakobus, Tel. 04171-64147

Sprechen Sie uns an, wir sind vor Ort!



Unsere Angebote zum Seniorenwohnen mit Konzept wirken den "Hürden“ im eigenen Zuhause 
bewusst entgegen. Barrierearme Grundrisse, komfortable Ausstattung und eine herzliche 
Gemeinschaft erleichtern den Alltag und bieten angenehmen Wohnkomfort.

Wir freuen uns, dass der Alte Zirkusplatz in Meckelfeld um drei weitere Gebäude 
zum Seniorenwohnen mit Konzept sowie einer Tagespflege ergänzt wird.

Jetzt vormerken lassen. Wir beraten Sie gerne! 
Mehr Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage  
www.schroederimmobilien.de oder unter 04171 88 18 11.
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Ihr neues Zuhause in Meckelfeld

MIETE ODER KAUF
29 Wohneinheiten 
in 3 Gebäuden

STELLPLÄTZE
Tiefgarage mit Aufzug, 
Außenstellplätze

2 BIS 3 ZIMMER
Wohnungsgrößen 
zwischen 48 und 128 m2
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Klaas Kool
Verwaltungsleiter
04171 3542 
Klaas.Kool@evlka.de

04171 4039 

Spendenkonto St. Jakobus

Tanja.Homberg@evlka.de

heiko.rasch@evlka.de

Di.: 11-12.30 Uhr, Do.: 17-19 Uhr


